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Dorfkultur | GV des Kultur- und Fördervereins «Altes Albinen plus» 
 

Im Kulturgarten Albinen 
blüht und spriesst es  
 

ALBINEN | Aufbruchstimmung an der 7. Generalversammlung des initiativen Kultur- 
und Fördervereins «Altes Albinen plus» (AA+): Das Team unter der Leitung von 
Präsident Franziskus Hermann schmiedet fleissig Pläne und packt mit «Kulturland-
schaft Dietu» ein neues Projekt an. 
An der GV im Mehrzweckgebäude «Schwelli», an der rund 40 der 110 Mitglieder teilnah-
men, versprühte AA+-Präsident Franziskus Hermann viel Optimismus: «Ich bin überzeugt, 
dass sich unsere Arbeit lohnt. Zusammen mit der Gemeinde, den anderen Vereinen und 
Institutionen können wir unser kleines Dorf aufrechterhalten und uns freuen, hier zu le-
ben.» 
 
Ganze Arbeit geleistet 
 
Die Zuversicht ist nicht unbegründet. Auch im vergangenen leistete der Kulturverein ganze 
Arbeit. Herausragende Ereignisse waren der Aufbau eines neuen Schindeldaches auf dem 
Kulturstadel im Dorfzentrum im Rahmen von zwei Fronarbeitstagen, an dem sich rund 20 
freiwillige Helferinnen und Helfer beteiligten. Dazu kamen eine wiederum erfolgreiche 
Sommerausstellung, diesmal mit Bildern des Walliser Volkskünstlers Charles Menge, so-
wie ein stimmungsvoller «Abusitz» im November im «Sunnublick» mit den Wirtsleuten Ma-
rianne, Gilbert und Yvo Mathieu, die seit 50 Jahren das Dorfrestaurant führen. 
 
Den Kulturgarten pflegen 
 
Franziskus Hermann war in seinem Jahresbericht des Lobes voll über das Dorf und seine 
Bewohner.  «In Albinen gibt es sehr viele Menschen», so der Vereinspräsident, «die Freu-
de an ihrem Dorf haben, die sehr viel über unsere Traditionen und Kulturgüter wissen und 
mit denen es sich lohnt, zusammenzusitzen und zu disputieren. Wir haben eine wunder-
schöne Umgebung, die wir als unseren Garten betrachten und pflegen sollten. Wir haben 
sehr viele Kulturschätze, auf die wir stolz sein können, zum Beispiel auch auf unser Archiv 
mit Urkunden aus dem 13. Jahrhundert. Es ist auch die Pflicht unseres Vereins, auf solche 
Kulturschätze aufmerksam zu machen, damit sie erhalten bleiben.» 
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Neue Investitionen 
 
Finanzchef Conrad Zengaffinen konnte an der GV gute Zahlen präsentieren. Die Jahres-
rechnung schloss mit einem Ertragsüberschuss von 8'600 Franken ab. Das Vereinsver-
mögen beläuft sich inklusive Sachanlagen auf derzeit rund 135'212 Franken. Dank diesem 
finanziellen Polster kann im laufenden Jahr die zweite Etappe der Kulturstadel-Renovation 
ohne Verschuldung in Angriff genommen werden. In den Stadel-Zugang und den Innen-
ausbau werden rund 55'000 Franken investiert. Rechnung, Bilanz und Budget sowie der 
Bericht der Revisoren René Loretan und Edgar Gottet wurden jeweils einstimmig gutge-
heissen. 
 
Davina Hermann neu im Vorstand 
  
Als Nachfolgerin von Sekretär Beat Jost wählte die Versammlung einstimmig und mit 
grossem Applaus Davina Hermann neu in den Vorstand. Die aktive Frau, die unterem an-
derem auch den Jugendverein präsidiert, schafft somit eine wichtige Verbindung zwischen 
dem Kulturverein und der jungen Generation. 
 
Reichbefrachtetes Programm 
 
Auch im neuen Vereinsjahr bleibt AA+ sehr aktiv. Schon am kommenden Sonntag, 23. 
April, ist eine Matinee mit dem Albiner Schriftsteller Rolf Hermann mit seinem neuen Buch 
«Das Leben ist ein Steilhang» angesagt. Am 5. August hat der Musiker Jean-Marc Briand 
auf dem Albiner Dorfplatz ein Heimspiel mit seiner Gruppe «Walliser Seema». Vom 25. 
August bis am 27. Oktober findet im «Rosutrukelti» eine Ausstellung zum Thema «Jagd» 
unter anderem mit Bildern des bekannten Wildmalers Marcel Moser statt. Und am «Abu-
sitz» vom 11. November erzählt Basil Mathieu Albiner «Bozugschichtä». 
 
Projekt «Kulturlandschaft Dietu» 
 
Ein wichtiger Programmpunkt ist auch das interessante Projekt «Kulturlandschaft Dietu», 
das Präsident Hermann präsentierte. Das Gebiet ennet dem «Lyrschigraben» westlich des 
Dorfes soll in einem umfassenden Ansatz erhalten und aufgewertet werden. Das Projekt 
wird in den kommenden Monaten zusammen mit anderen Partnern weiterverfolgt und 
konkretisiert. 
 
Mit einer Grussbotschaft des für die Vereine zuständigen Gemeinderates Marcel Hermann 
und Informationen des für den Tourismus verantwortlichen Gemeinderates Armin Mathieu 
fand die GV einen würdigen Abschluss und klang beim traditionellen Z’Abund stimmungs-
voll aus. 
. 

Bildlegenden zu den Fotos (siehe Anhang): 
Gut aufgestellter AA+-Vorstand (v.l.): Bauchef Josef Kuonen, die neue Vorstandsfrau Davina 
Hermann, Daniel Grand, Präsident Franziskus Hermann, Bauernvertreterin Josianne Mathieu-
Julier, Finanzchef Conrad Zengaffinen und Vizepräsident und neuer Sekretär Pius Metry. 
Neue Ziele: Präsident Franziskus Hermann erläutert der Versammlung sein Projekt «Kulturland-
schaft Dietu».   
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